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kath. Familienzentrum

Endlich war es so weit. Gongschlag 19:00 Uhr waren 15 Kinder und 14 Erwachsene in der St. Servatius Kirche 

versammelt. Mit Schwester Maria - Lucia Barbier machten sich die großen und die kleinen Menschen auf den 

Weg durch die dunkele Kirche. Alle waren sie mit guten Taschenlampen ausgerüstet. Was es da nicht alles zu 

sehen und entdecken gab……



-         Das Böse als Gesicht unter der Decke, welches die Zunge herausstreckt, jedoch umrahmt von 

christlichen Symbolen, die „das Böse“ NICHT hinauslassen;

-         die Tiere an den Bänken, die mit Taschenlampe gut zu erkennen und zu tasten waren und die Deutung 

auch die Kinder verstanden 

-         der Altar in der Mitte, dessen gemeißelten Bilder mit Fingerspitzen berührt und die verschiedenen 

Szenen aus dem Leben Jesu (z.B. Jesus der eine Frau tröstet) erkannt wurden 



-         staunend standen sie vor dem großen Kreuz über dem Altar – der Jesus ist auch hier, aber auch in 

unseren Herzen…war die Kernaussage der Kinder



Und da wir eben alle etwas von der Liebe Gottes unter dem großen Kreuz in dieser Kirche verspürten, stellten 

wir uns in einem großen Kreis um den Altar und sangen: „Gottes Liebe ist so wunderbar“ mit 

Bewegungen…ein schöner Klang durch die leere Kirche….





Es gäbe noch viel von dieser beeindruckenden Erkundung zu berichten, wie begeistert und neugierig die 

Kinder mit ihren Taschenlampen unterwegs waren…und das Fragen kein Ende nahm….

Auch ein „richtiger Schatz“ wurde tatsächlich in der Kirche gefunden und gerecht verteilt. Ihr 

„Kirchenforscherdiplom“ nahmen sie abschließend stolz entgegen.  Mit dem Lied, wo „2 oder 3“… 

verabschiedeten wir uns und der Wunsch nach einer Fortsetzung wird überlegt.
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